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• Onlineberatung Vereinbarung
• 3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß
• Termin- und Festpreisvereinbarung
• Individuelle Badgestaltung
• Staubarme Badsanierung
• Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung
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Ein Dankeschön für schnelle Hilfe

Ein aufrichtiges „Danke-
schön.“ Das hört Bernd Beutel 
häufig von seinen Kunden. Der 
Augenoptikermeister ist mit 
seinem Fachgeschäft „Beutel 
Augenoptik“ in der Oberstraße 8 
eine feste Größe in Eberstadt 
und für viele Menschen die 
Nummer eins, wenn es um den 
richtigen Durchblick geht. Mit 
Charme, Humor und vor allem 
einer professionellen und aus-
führlichen Beratung hilft er seit 
mehr als drei Jahrzehnten dabei, 
Sehprobleme zu beheben und 
die Augengesundheit zu erhal-
ten. Gleichzeitig ist der Ge-
schäftsinhaber über die Stadt-
teilgrenzen hinaus bekannt für 
seine Pfiffigkeit und seinen 
Unterhaltungswert – hier kom-
men Kunden ausgesprochen 
gerne hin. Das zeigen Branchen-
auszeichnungen in Serie, sowie 
Bestnoten auf Bewertungspor-
talen im Netz oder – wie er aktu-
ell erlebt – Mundpropaganda. 

In jüngster Vergangenheit ha-
ben nämlich bereits zahlreiche 
ukrainische Flüchtlinge auf 
Empfehlung den Weg zu ihm ge-
funden. „Die bekommen von 
uns Brillen geschenkt“, erklärt 
er. „Ich freue mich, dass ich den 
Leuten auf diese Weise helfen 
kann, viele lernen nebenan in 
der Oberstraße Deutsch, da 
müssen sie ja gut sehen.“  

Der Augenoptikermeister ver-
weist auf „Optik hilft direkt“, 
eine Aktion für aus dem Kriegs-
gebiet Geflohene, an der er sich 
beteiligt. Diese wurde Mitte 
März von „Zeiss Vision Care“ in 
Kooperation mit Augenoptikern 
deutschlandweit initiiert, um 
im Alltag schnelle, praktische 
Hilfe zu leisten.  

„Eine fehlende oder zerstörte 
Brille mag nicht zu den größten 

Sorgen gehören, die Flüchtlin-
ge aus der Ukraine plagen“, 
sagt dazu Christoph Hinnen-
berg, Leiter Vertrieb und Marke-
ting in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz bei Zeiss Vi-
sion Care. „Doch früher oder 
später wird auch eine professio-
nelle Brillenversorgung diesen 
Menschen wenigstens ein we-
nig helfen.“ Er wisse sehr wohl, 
„dass diese Unterstützung für 
alle teilnehmenden Betriebe 
den signifikanten Einsatz von 
Zeit und Geld bedeuten kann.“  

Die teilnehmenden Fachge-
schäfte übernehmen nämlich 
unentgeltlich Sehtest, Vermes-
sung, Brillenglasverschrei-
bung, Montage und Beratung. 
Zeiss stellt kostenlos Gläser 
zur Verfügung und kofinanziert 

eine Fassung. Bestellung, Liefe-
rung und Garantieleistungen er-
folgen wie gewohnt, es können 
bis auf Spezialgläser alle Pro-
dukte aus der gültigen Preislis-
te bestellt werden. 

Der Nachweis, dass jemand 
zur Zielgruppe gehört, erfolgt in 
den Fachgeschäften selbst 
durch das Vorzeigen eines Rei-
sepasses oder anderer geeigne-
ter Dokumente. Pro Person wird 
eine Brille mit individuell ange-
passten Gläsern abgegeben. 

Für jemanden wie Bernd Beu-
tel, der sich schon an anderer 
Stelle für soziale und nachhalti-
ge Projekte stark gemacht hat – 
bis hin zur Auswahl seiner ange-
botenen Produkte – ist es 
selbstverständlich, sich an die-
ser Hilfsaktion zu beteiligen. 

Der Lohn ist das Gefühl, etwas 
Praktisches und Sinnvolles ge-
tan zu haben: „Es ist schön, wie 
bescheiden und dankbar die 
Menschen dann sind, fast alle 
können „Dankeschön“ auf 
Deutsch sagen“ – und versu-
chen zumindest, die Sprachbar-
riere zu überwinden. Die Bera-
tung ist natürlich schwierig, 
wenn Geflüchtete gar kein eng-
lisch oder deutsch sprechen. 
Um dann dennoch über den in-
dividuellen Bedarf sowie alle 
Optionen sprechen zu können, 
sollten diese Menschen mög-
lichst mit jemandem kommen, 
der beim Dolmetschen hilft.  

Die Laufzeit der Aktion „Optik 
hilft direkt“ ist bis 30. Septem-
ber 2022 vorgesehen und wird 
je nach Bedarf und Entwicklun-
gen eventuell verlängert.  

Nicht überall, aber mit Sicher-
heit bei „Beutel Augenoptik“ 
gratis dazu gibt es auch eine ge-
hörige Prise Optimismus und 
Zuversicht, für die der Augenop-
tikermeister über seine Profes-
sionalität hinaus ja so beliebt 
bei seinen Kunden ist.  

„Alles wird gut“, eine Bot-
schaft, die er seinen Kunden 
schon immer gerne mit auf den 
Weg gibt – aktuell bei  all jenen, 
die von der Aktion angespro-
chen sind, gelingt ihm das hof-
fentlich auch.  b stü/red 

Bernd Beutel bietet im Zuge der Aktion „Optik hilft direkt“ kostenlose Brillen für ukrainische Flüchtlinge
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Bernd Beutel engagiert sich bei der bundesweiten Initiative der Zeiss 
Care Vision in Kooperation mit Augenoptikern. Foto: Beutel Augenoptik


